
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
KOBLENZ. Egal ob beim Arbeiten, Essen, Trinken oder dem 
Haushalt – unsere Hände sind ständig im Einsatz. Wenn diese 
von Verletzungen oder Krankheiten betroffen sind, zieht dies 
erhebliche Einschränkungen im Alltag – im schlimmsten Fall 
auch im Beruf – nach sich. Um Betroffene über die neuesten 
Therapiemöglichkeiten aufzuklären, informieren Dr. Arvid Kam-
pe und Dr. Rudolf Träger, Oberärzte der Klinik für Unfallchirur-
gie und Orthopädie, Hand-, Wiederherstellungschirurgie, ge-
meinsam über das Thema „Aktuelle Aspekte in der Handchirur-
gie“. Patienten und Interessierte sind für Dienstag, 7. Februar, 
18 Uhr, zu diesem Informationsabend ins Konferenzzentrum 
des Gemeinschaftsklinikums Koblenz-Mayen, Kemperhof Kob-
lenz eingeladen. „Wir sind täglich auf mobile Hände angewie-
sen. Sorgen machen wir uns oft allerdings erst, wenn die Moto-
rik oder das Empfinden stark eingeschränkt sind. Dann hat sich  
eine Erkrankung meist schon gefestigt. Aus diesem Grund ist es 
wichtig, bei Beschwerden frühzeitig zu reagieren“, sagt Oberarzt 
Dr. Arvid Kampe. Und Dr. Rudolf Träger betont: „In unserer Kli-
nik behandeln wir Handverletzungen jedes Schweregrades. Zu-
dem operieren wir unter anderem Sehnen- und Nervenverlet-
zungen und versorgen Arthrose- und Karpaltunnelpatienten. 
Dabei entwickeln sich die Therapieoptionen stetig weiter. Daher 
möchten wir Interessierten an diesem Abend die neuesten Er-
kenntnisse vorstellen.“ Nach dem Vortrag haben Besucher aus-
reichend Zeit, Fragen zu stellen. Eine Anmeldung zu der kos-
tenfreien Veranstaltung ist nicht notwendig. Fortgesetzt werden 
die Informationsabende im Rahmen des „Tags der Rückenge-
sundheit“ am 15. März mit dem Thema „Chronische Rückenbe-
schwerden – Fakten“. 
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Oberärzte des Kemperhofs stellen aktuelle Aspekte der Handchirurgie vor 

Patienten und Interessierte erfahren am 7. Februar im Konferenzzentrum alles Wissenswerte 

 
 


